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Verkehrslage:

Verkehrsunfall mit einer schwer und einer leicht verletzten Person
Am 08.10.2024 befuhr ein 41-jähriger Opel-Fahrer um 14.44 Uhr die B 187 aus Richtung Roßlau kommend in Richtung
Coswig, als er plötzlich auf die Gegenfahrbahn geriet. In der weiteren Folge kollidierte er mit einem entgegenkommenden
VW, dessen 41-jährige Fahrer dabei schwer verletzt wurde. Der Opel-Fahrer erlitt leichte Verletzungen. Beide Fahrzeuge
wurden derart beschädigt, dass sie nicht mehr fahrbereit waren und abgeschleppt werden mussten. Durch Kameraden der
Feuerwehr wurden auslaufende Betriebsstoffe gebunden.

Wildunfälle
Wie der Polizei schriftlich angezeigt wurde, befuhr ein 18-jähriger VW-Fahrer am 08.10.2024 um 17.00 Uhr die
Umgehungsstraße von Möhlau kommend in Richtung Jüdenberg als plötzlich ein Waschbär über die Fahrbahn wechselte. In
der Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Am 09.10.2024 befuhr ein 31-jähriger VW-Fahrer um 08.16 Uhr die B 107 aus Richtung Coswig kommend in Richtung
Köselitz, als plötzlich ein Reh von links nach rechts über die Fahrbahn wechselte. Trotz sofort eingeleiteter
Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Gas- und Bremspedal verwechselt
Ein 83-jähriger Daimler-Benz-Fahrer beabsichtigte am 08.10.2024 um 17.00 Uhr auf einen Parkplatz in der Kurpromenade
vorwärts in eine Parklücke einzuparken. Seinen Angaben zufolge verwechselte er dabei das Brems- mit dem Gaspedal,
sodass er über die Bordsteinkante fuhr und gegen einen Baum stieß. Dabei entstand Sachschaden. Der Fahrer blieb
unverletzt.

Auf parkendes Fahrzeug gefahren
Der 65-jährige Fahrer eines VW befuhr am 09.10.2024 um 07.35 Uhr in Wittenberg die Triftstraße aus Richtung Annendorfer
Straße kommend in Richtung Friedrichstraße. Dabei fuhr er auf einen am rechten Fahrbahnrand parkenden Transporter auf.
An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Beim Überholen Zusammenstoß der Außenspiegel
Am 09.10.2024 befuhr ein 75-jähriger Toyota-Fahrer um 10.05 Uhr die B 2 aus Richtung Wittenberg kommend in Richtung
Kropstädt. Nach seinen Angaben beabsichtigte er den vor ihn fahrenden Lkw zu überholen. Während des Überholens
bemerkte er einen entgegenkommenden Hyundai und versuchte noch schnell, vor dem Lkw einzuscheren. Dennoch kam es



zur Kollision der beiden linken Außenspiegel des Hyundais und des Toyotas, wobei Sachschaden entstand. Weder der
Toyota-Fahrer noch der 74-jährige Hyundai-Fahrer wurden verletzt.  

Sonstiges:

Verdacht des Fahrens unter Drogeneinfluss
Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten die Beamten am 08.10.2024 um 23.45 Uhr in der Erich-Mühsam-Straße den
Fahrer eines Elektrokleinstfahrzeuges. Dabei ergab sich der Verdacht, dass er unter Drogeneinfluss stand. Ein
durchgeführter Drogentest reagierte positiv auf Cannabinoide. Folglich wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und ein
Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen den jungen Mann eingeleitet. Zudem wurde die Weiterfahrt untersagt.  
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